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Beispiel für Nummer der Maßnahmenfläche:
Bearbeiter:  1 = W ald, 2 = Offenland
Art: 32 = Erhaltungsmaßnahme, 33 = Entwick lungsmaßnahme
Nummer der Maßnahmenfläche (letzte 2 Z iffern) 

(1)Nr. d e r Ma ßna hm e nfläche (vg l. Text und  Da te nba nk):

Be ibe ha lte n d e r Wie se nnutzung
Em pfe hlung e n für Erha ltung sm a ßna hm e n

Ma ßna hm e n im  Wa ld
NNW Naturnahe W aldwirtschaft fortführen: Förderung der 

lebensraumtypischen Arten und Habitatstruk turen 

R 1 Extensive Beweidung mit W eidepflege

TH Gehölzsuk zession entfernen
SF Pflege von Säumen an W eg- und W aldrändern im Teilgebiet

We ite re  Ma ßna hm e n

GU Erhaltung und suk zessive Neuschaffung von K leingewässern
R G Erhaltung von Trägergehölzen von R ogers Goldhaarmoos
P Schonende Grabenpflege und abschnittsweise Mahd 

der Grabenränder im jährlichen W echsel
Ke ine  Ma ßna hm e n

EB Entwick lung beobachten

Exte nsivie rung  d e r Wie se nnutzung  m it Vorg a be  Schnittze itpunkte  
und /od e r Be la sse n von R e stfläche n

Vorschläg e  für Entwicklung sm a ßna hm e n

w3 Z eitlich befristeter Düngeverzicht bei bestehenden LR T

w2 K eine Düngung; nach dem Erreichen des LR T-Status 
Düngung nach dem Infoblatt Natura 2000

w1 K eine Düngung

Z urückd räng e n von Sukze ssion und  a ng e pa sste  Bewe id ung
Gehölze/Besenginster entfernen und extensive Beweidung

Förd e rung  be d e utsa m e r Wa ld strukture n

Seltene naturnahe W aldgesellschaften aufwerten
W aldumbau am Schlangenfelsen

Entwicklung  von Flie ßg e wässe rn
Aufwertung der Gewässerstruk tur
Anlegen von Gewässerrandstreifen
Entfernen von W anderhindernissen
Erstellen eines Grabenpflegek onzepts

Grünla nd bewirtscha ftung  m it Bewe id ung

W 5 Z weimalige Mahd: 1. Schnitt 25.5. bis 15.6., 2. Schnitt ab 1.9.
K ann der erste Mähtermin nicht eingehalten werden, 
Belassen von R estflächen (20%).

Wie se nnutzung  m it Vorg a be  Schnittze itpunkte  
und /od e r Be la sse n von R e stfläche n

Exte nsivie rung  d e r Wie se nnutzung

r

wg
wu

bu
gr
sk
k

Mahd mit Abräumen, Nachsaat nur mit regionaltypischem Saatgut, das dem V egetationstyp entspricht; 
k ein früher Silageschnitt, 1. Schnitt frühestens zur Blüte der bestandsbildenden Gräser. 
R uhezeit mind. 6 bis 8 W ochen zwischen den Nutzungen; Nachbeweidung möglich.
W 2, W 4: Düngung nach den Bewirtschaftungshinweisen im Infoblatt Natura 2000.

Siehe "Beibehalten der  W iesennutzung", Düngung nur alle 5 Jahre nach dem Infoblatt Natura 2000.

Düngung nach den Bewirtschaftungshinweisen im Infoblatt Natura 2000.
MW Bewirtschaftung als Mähweide alternativ 

Beweidung mit Pflegeschnitt

Bewirtschaftung entsprechend Erhaltungsmaßnahme W 5/W 6

Z wei- bis dreimalige Mahd mit Abräumen.

Ma ßna hm e n a uße rha lb d e s Gebie ts
V erbesserung des Laichplatzangebots im Gewann „Bruchmatten“ / Biberach und Bau einer Q uerungshilfe 
entlang der B33 im Bereich des Steinbruchs am Hechtsberg (Gelbbauchunk e).
Pflege von Säumen an W eg- und W aldrändern (Spanische Flagge).
Beseitigung von W anderhindernissen und V erbesserung der Gewässerstuk tur (Bachneunauge, Lachs). 
Belassen von Gehölzen südlich Biberach (R ogers Goldhaarmoos).

Grünla nd bewirtscha ftung  ohne Düng ung

R 2 Einmalige Mahd zwischen 15.6. und 17.7. (und ggf. 
Nachbeweidung) zur Sicherung Herbst-Drehwurz

W 1 Einmalige Mahd

BU Schonende Gewässerunterhaltung unter Berück sichtigung 
von Artenschutzbelangen

W 6 Z wei- bis dreimalige Mahd: 1. Schnitt: 20.5. bis 15.6. 
und 10-20% Fläche bis 3. Schnitt stehen lassen, 
2. Schnitt ab 10.7., 3. Schnitt ab 1.9.

Entnahme / Z urück drängen beschattender Gehölzewb

1-32-04, 2-32-13

2-32-11

1-32-02
2-32-16

2-32-14
2-32-02
2-32-15

1-32-03, 2-32-03

2-33-04

2-33-03

2-33-02

2-32-07

2-33-05

1-33-03
1-33-02

2-33-08
2-33-06
2-33-09
2-33-07

2-32-09

2-32-12

2-32-10

2-32-17

2-32-08

1-33-04

W 2 Ein- bis zweimalige Mahd; Düngung höchstens alle 2 Jahre (1)2-32-04

W 7 Z wei- bis dreimalige Mahd; zeitlich befristeter Düngeverzicht 2-32-06
W 4 Z wei- bis dreimalige Mahd; Düngung höchstens alle 2 Jahre 2-32-05

(C-Flächen mit der Tendenz zum V erlust der Lebensraumtyp-Eigenschaften)


